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Das Mittelstück von „Xaio“ kann serienmäßig in drei Breiten, Höhen und 

Tiefen gewählt werden. Foto: www.studio-khf.de | contract.rolf-benz.com | 

www.geplan.de

„Rethink Sleep and Space“
Rolf Benz Contract und Geplan Design präsentieren mit „Xaio – eXperi-
ence All In One“ – ein konzeptionell ausgefeiltes modulares Bettkopfteil, 
das alle Anforderungen an ein modernes Hotelzimmer in einer einzigen 
Form erfüllt. Das hochwertig gepolsterte Betthaupt „Space Saver“, mit 
dem Innenarchitekten Cord Glantz von Geplan Design entwickelt, „um-
schmiegt“ seine Gäste und bietet ihnen dank passender Seitenteile zu-
sätzlich einen Nachttisch, eine Ablage, einen bequemen Sitz oder eine 
loungige Sofaecke. Vervollständigen lässt sich „Xaio“ je nach Wahl mit 
einem luxuriösen Bett von Rolf Benz Contract oder mit anderen Hotellerie-
Betten. Mit maßgeschneiderten Add-ons wie Beistelltisch, Sessel oder 
Bank lässt es sich stilistisch vielseitig interpretieren. 
Mit bedacht sind zudem die planerischen Anforderungen an ein Bett  
im Hospitality-Bereich. So bietet „Xaio“ die Möglichkeit, die Elektro- 
installation im Bettkopfteil zu integrieren und nimmt brandschutzkonforme 
Planungen von Leitungen im Raum vorweg. Mit seiner gepolsterten, um-
schließenden Form entspricht das Objekt auch den Anforderungen des 
Schallschutzes. 
Bei der Entwicklung des Bettes haben Rolf Benz und Geplan Design  
mehrere Unternehmen einbezogen. Alle Partner stehen für langjährige 
Expertise und Qualität made in Germany. So sind z. B. Leuchten von Baul-
mann Leuchten, Schalter der Jung Group sowie – neben der Stoffkollek-
tion von Rolf Benz Contract – Bezüge von Rohi oder Continental für  
„Xaio“ erhältlich. Als weiteres Feature hat Studio Labsdesign eine höhen-
verstellbare Workstation entworfen, die sich perfekt für die Arbeit am  
Laptop in der Lounge-Ecke eignet.

Die Liege „Atlantico“ aus dem Hause Nardi stammt aus der Designfeder von 

Raffaello Galiotto. Charakteristisch ist die tragende Bogenform. Sie ist 

ergonomisch geformt und die vierfach verstellbare Rückenlehne gewährleis-

tet eine gleichmäßige und flexible Gewichtsverteilung. Die hohe Qualität der 

Materialien – Glasfaserharz und perforiertes, atmungsaktives Synthetikgewe-

be – garantiert eine hohe Beständigkeit gegen Witterungseinflüsse. Bei 

Bedarf kann das Gewebe auch ausgetauscht werden, grundsätzlich ist der 

„Atlantico“ aber wartungsarm und leicht zu reinigen. Er lässt sich auf seinen 

kleinen Rädern bewegen, ist stapelbar und recycelbar, kann mit zwei 

bequemen Armlehnen ausgestattet werden, und ist in verschiedenen Farben 

für Gestell und Stoff erhältlich. Foto: Nardi | www.nardioutdoor.com

An der Stelle, an der heute das Maritim in Ingolstadt steht, war früher eine Gießerei. Das  

spiegelt sich wortwörtlich im Interieur wider: Metallischer Schimmer setzt zusammen mit Kupfer- 

tönen wärmende Akzente. Foto: Vision Photos | www.geplan.de

Elegant und zeitlos
Geplan Design hat zusammen mit dem Planungsbüro Reinhardt und Sander im neuen Maritim 
Hotel und Congress Centrum in Ingolstadt die Innenarchitektur der Eingangshalle und Lobby so-
wie sämtlicher Gastronomiebereiche gestaltet. Dabei setzt das Hotel Maritim auf ein klassisches, 
langlebiges Design. Im Eingangsbereich des Hotels nimmt die Rezeption in einer weitläufigen Hal-
le die Gäste in Empfang. Eine Treppe führt nach oben in die einladende Hotellobby, die direkt mit 
einer Besonderheit aufwartet: Ein Teilbereich lässt sich in einen Tagungsraum verwandeln. 
Für das leibliche Wohl der Hotelgäste ist allerorten im Maritim Hotel gesorgt. Dazu trägt ganz we-
sentlich die alle Sinne ansprechende Inneneinrichtung und die damit verbundene, leichte Atmo-
sphäre in den Räumen wie dem Restaurant, dem Café oder dem Bistro bei. Teppichböden mit 
individuell für dieses Maritim Hotel gefertigten Mustern, die Wandgestaltung mit verschiedenen 
Texturen und vorprogrammierte Lichtszenarien schaffen eine Umgebung, in der sich die Gäste 
wohlfühlen. Ebenso wie die Hotellobby und das Bistro „Ingold“ als multifunktionale Räume konzi-
piert wurden, lässt sich auch die Hotelbar im Erdgeschoss verwandeln: Tagsüber fungiert sie als 
einladende, offen gestaltete Lobbybar, am Abend können die Gäste am gleichen Ort ihren Cock-
tail in diskreter Stimmung bei gedämpftem Licht genießen.

Der Dessauer Bodenbelags-Hersteller Altro  
reagiert auf die aktuellen Markttrends und führt 
für mehr Gestaltungsfreiheit bei seiner Kollektion 
Altro „Ensemble/M 500“ zwei neue Formate  
und 18 neue Farben ein. Mit dem Plankenformat 
166 x 1.500 mm und den 500 x 500 mm großen 

Fliesen stehen nun insgesamt sechs unter-
schiedliche Formate zur Verfügung. In Verbin-
dung mit den 34 verschiedenen Designs, Struk-
turen und Mustern lassen sich eindrucksvolle 
Böden für Innenräume gestalten. Insgesamt 
sind 24 authentische Naturholz- sowie zehn 
Stein- und Betondekore erhältlich. 
Der modulare Bodenbelag bietet zudem tech-
nische Vorteile wie ein geringes Gewicht, eine 
sichere und zeitsparende Verlegung sowie eine 
integrierte Trittschalldämmung. 2,6 mm Ge-
samtstärke und eine Nutzschichtdicke von 0,55 
mm sorgen für zusätzlichen Gehkomfort, die 
Oberflächentextur lässt sich leicht und dennoch 
hygienisch reinigen. Der Bodenbelag ist mit  
seiner Nutzungsdauer von 15 Jahren sowohl für 
den Gebrauch in privaten als auch in öffent- 
lichen Räumen geeignet.
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Die neue Generation Altro „Ensemble/M 500“ ist 

für mehr Gestaltungsfreiheit in neuen Designs 

und Formaten erhältlich. Foto: Altro Deutschland 

GmbH & Co. KG | www.altro.com/de


